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SONDERVERANSTALTUNG ZUM FOKUS 
„OSTEUROPA DER KULTUREN“  
DES 23. FILMFESTIVALS COTTBUS  
 
 
 
 

ANGRY MAN  
Deutschlandpremiere von zwei 
Kurzfilmen zum Leben von Sinti 
und Roma und Gesprächsrunde zur 
Situation ethnischer Minderheiten 
in Deutschland 
 
mit   

LIDIJA MIRKOVIC (Regisseurin) 

 JACQUES DELFELD (Stellvertreten-

der Vorsitzender des Verbandes Deutscher 
Sinti und Roma) und  

DAVID STATNIK (Vorsitzender der 

DOMOWINA Dachverband der Sorben/ 
Wenden) 
 
Moderation 

CHRISTIAN MATTHÉE (rbb)  

 

DONNERSTAG, 7.11.2013 
15.00 UHR  
 

COTTBUS / CHÓŚEBUZ 
FILMTHEATER WELTSPIEGEL  
RUDOLF-BREITSCHEID-STR. 78, COTTBUS  R
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ROSA-LUXEMBURG-STIFTUNG BRANDENBURG E.V. 
REGIONALBÜRO LAUSITZ 
BÄRENGASSE 3, 01968 SENFTENBERG 
Telefon / Fax: 03573 - 65 89 586 
E-Mail: rls-lausitz@gmx.de  
Internet: www.gerd-ruediger-hoffmann.de/rls  

 

LAUSITZBÜRO DER ROSA-LUXEMBURG-STIFTUNG  
BÄRENGASSE 3, 01968 SENFTENBERG 
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E-Mail: rls-lausitz@web.de 
Internet: www.gerd-ruediger-hoffmann.de/rls und  
www.brandenburg.rosalux.de 
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FILMAUFFÜHRUNG UND DISKUSSION  
Im Rahmen der von der Rosa-Luxemburg-Stiftung mitfi-
nanzierten Sonderveranstaltung werden die beiden Do-
kumentarfilme ANGRY MAN und DER SCHUHPUTZER der 
serbischen Filmemacherin Lidija Mirkovic ihre Deutsch-
landpremiere erleben. ANGRY MAN ist eine Paraphrase 
auf die „Angry Black Man“. Nachdem die Belgrader 
Stadtverwaltung eine Roma-Siedlung am Stadtrand ab-
reißen ließ und deren Bewohner in den 300 Meter ent-
fernten Wald getrieben hat, kommt bei den Roma zu-
nächst Frust, anschließend Wut auf. Wie viel ist der 
Mensch eigentlich wert? Lidija Mirkovic, die selbst ein 
Jahr lang die Roma-Siedlung bewohnt hat, kommentiert 
im Film nicht, sondern lässt Bilder und Gesichter spre-
chen. Im Dokumentarfilm DER SCHUHPUTZER wird 
Djemal Sacirovic mit der Kamera begleitet. Der Nachfah-
re von Einwanderern aus Prishtina lebt seit Jahren in der 
Belgrader Innenstadt und betreibt dort einen kleinen 
Schuhputzsalon. Der Roma mit moslemischem Glauben 
fühlt sich als „echter Belgrader“ und so den „zugewan-
derten“ Kriegsflüchtlingen, aber auch den Skinheads, die 
ihn wegen seines muslimischen Glaubens verprügeln 
wollen, deutlich überlegen. Vor der Kamera erzählt er von 
Geschäften, Schicksalsschlägen und der Großstadt – mit 
großem Selbstbewusstsein. Vor, zwischen und nach den 
Filmen wird ausgiebig über das Thema „Sinti und Roma“ 
sowie Minderheiten diskutiert. Moderator Christian 
Matthée (Rundfunk Berlin-Brandenburg/ TV und Radio) 
begrüßt neben Regisseurin Lidija Mirkovic zur Diskussion 
auch Jacques Delfeld (Stellvertretender Vorsitzender des 
Zentralrates der Sinti und Roma Deutschland) sowie Da-
vid Statnik (Vorsitzender des sorbisch/wendischen Dach-
verbandes DOMOWINA).  
 
Weitere Informationen unter www.filmfestivalcottbus.de 
und Kartenreservierungen unter www.tixxo.com oder vor 
Ort in Cottbus / Chóśebuz.  


